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Öffentliche mündliche Anhörung des Haushaltsausschusses des Hessischen Landtags 

zum Gesetzentwurf der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Gesetz zur Änderung des 

Hessischen Grundsteuergesetzes (HGrStG), Drucksache 21/607 

Sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender, 

sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 

 

für die uns eingeräumte Gelegenheit zur Stellungnahme danken wir.  

Wir lehnen das Gesetzgebungsvorhaben strikt ab. 

Der Gesetzentwurf brächte bei Umsetzung eine sachlich nicht nachvollziehbare Schmä-

lerung der kommunalen Einnahmebasis.  

Die Reduzierung der Steuermesszahl nach § 6 Abs. 1 HGrStG auf zehn Prozent wird im 

Entwurf nicht einmal ansatzweise begründet. Es ist nicht ersichtlich, warum die Anwen-

dung des HGrStG auf „Freiflächen-Photovoltaik-Anlagen, die nach der DIN SPEC 91434 
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keine Agri-Photovoltaik-Anlagen der Kategorie I oder II sind“ im seit 2021 in Hessen gel-

tenden Recht eine unangemessene Einordnung erfahren haben sollten oder welche 

konkreten wirtschaftlichen Nachteile entstehen und warum diese nicht zumutbar sind. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Dr. David Rauber 
Geschäftsführer 


